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Orgelvesper in der Stadtpfarrkirche 
zum Patrozinium am 15. August um 16.00 Uhr 

 
Der bayerische Musikrat hat die Orgel als das Instrument des Jahres 2021 be-
stimmt. Aus diesem Anlass wollen wir in der besonderen Gottesdienstform der 
Vesper die Orgel besonders zur Geltung bringen. 
Die Vesper ist das feierliche Abendgebet der Kirche, das die 
Kleriker stellvertretend für das Volk Gottes beten. Teile des 
Vesperordinariums werden durch verschiedene Musikstü-
cke interpretiert.  
Die Orgelvesper im August wird von der Gruppe Blech-
knopf aus Neumarkt in der Oberpfalz mitgestaltet. In Zu-
sammenarbeit des Aktionstages „Musikanten spuits auf“ 
des Donaugau-Trachtenverband e.V. und des Kelheimer 
Trachtenvereins Almenrausch-Edelweiß Kelheim e.V. 
Nächste Orgelvesper am 12. September in der Franziskanerkirche 
Digitaler Opferstock 

Die Kreissparkasse Kelheim erhöht alle Spen-
den bis Ende September über den digitalen 
Opferstock um 10% für die Stadtpfarrei.  
Sie können neben dem linken Seitenaltar mit 
ihrer EC-Karte oder auch dem Handy (App-
lePay, AndroidPay) spenden. 
Die Stadtpfarrkirchenstiftung sagt jetzt schon 

ein herzliches Vergelt’s Gott für alle, die ihr Kirchgeld für 2021 über den digi-
talen Opferstock einzahlen. 
 

 In dringenden Notfällen erreichen sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 

 

10% 

 

Katholische Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt • Pfarrhofgasse 5 • 93309 Kelheim 
 09441 - 3383 •  09441 - 703376 •  pfarrei@mariaehimmelfahrt.org • www.mariaehimmelfahrt.org 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Märtyrer (r) 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Barbara Schneider zum Dank 

Fam. Forstner für + Mutter/Oma Therese Daiminger z. Sttg. 

 Sonntag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL (w)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Agnes Maier zu Ehren der Gottesmutter 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Magdalena Fichtner für + Ehemann 

 16.00 Pfarrkirche Orgelvesper zum Patrozinium  
mit der Gruppe Blechknopf aus Neumarkt/Opf. 

 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Maria Pletl für + Schwester Otti 

 Montag, 16.08. der 20. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salus mundi 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Mittwoch, 18.08. der 20. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Paul & Ingrid Wagner für + Sr. Notburgis Forster 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Samstag, 21.08. Hl. Pius X., Papst (w) 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Anton Paulus für + Schwester Fanny 

Dr. Betz & Geschwister für + Mutter Alice Betz 
21. Sonntag im Jahreskreis   B 
1. Lsg: Josua 24,1-2a.15-17.18b 
2. Lesung: Epheser 5,21-32 
Evangelium: Joh 6,60-69 
  

Da fragte Jesus die Zwölf: W ollt auch ihr weggehen? Simon Petrus ant-
wortete ihm: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast W orte des ewigen 
Lebens. W ir sind zum Glauben gekommen und haben erkannt: Du bist 
der Heilige Gottes. 

 Sonntag, 22.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)  
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salus mundi 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für Sigrid & Walter Gaßner 

 Montag, 23.08. der 21. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Gerd Hauner zum Dank 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Mittwoch, 25.08. der 21. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, E. Schmaußer für + Sohn & Ehemann 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 
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Und nicht nur das; einfach das draußen in der Natur unterwegs sein.  
Wie es in einer, wohl vielen bekannten, Fernseh-Trilogie heißt „Wenn Du ein-
mal im Leben Kummer und Sorgen haben solltest, dann geh mit offenen Au-
gen durch den Wald / die Natur – in jedem Baum und in jedem Strauch, in 
jedem Tier und in jeder Blume wird dir die Allmacht Gottes zum Bewusstsein 
kommen und dir Trost und Kraft geben.“ Die Natur kann einem wirklich sehr 
viel geben, wenn man nur, wie es oben heißt, mit offenen Augen durch sie 
geht. 

Heil und Heilung hängen in der Bibel eng zusammen. Wie lerne ich achtsam 
mit Kräutern umzugehen? 

Ihre gewählte Überleitung habe ich Ihnen ja eben gerade bestätigt, nicht nur 
in der Bibel, sondern auch im wirklichen Leben trifft dies zu. Und so sagt es 
auch Ernst Ferstl ein Dichter unserer Zeit „Wer mit offenen Sinnen durch die 
Natur geht, dem öffnen sich Wunder über Wunder“. 
Achtsamen Umgang, nicht nur mit Kräutern, sondern mit unserer wertvollen 
Natur und auch unseren Mitmenschen sollten wir eigentlich schon von Kin-
desbeinen an erlernen.  
Und dass es unwahrscheinlich wichtig ist, besser auf unsere Natur und Um-
welt zu achten, haben uns die Bilder der Katastrophen – nicht weit von un-
seren Haustüren weg – die letzten Wochen wieder sehr deutlich gemacht. 
Speziell bei Kräutern kann ich allen nur ans Herz legen: „Wenn du Kräuter 
sammeln gehst, nimm erstens, nur das, was du zu hundert Prozent kennst 
und zweitens nur so viel, wie du brauchst (und oft braucht man gar nicht 
viel)  oder verarbeiten kannst und grab nichts aus! Denn die Wildkräuter 
wachsen da, wo ihnen die Bodenbeschaffenheit, die Nachbarn, das Licht, 
usw. passt. Es ist wunderbar, wenn du Wild-/Kräuter in deinem Garten haben 
möchtest. Aber hol dir welche aus der Gärtnerei, dort gibt es mittlerweile oft 
sehr schöne Sachen. Es gibt sogar spezielle Kräuter- und Wildkräutergärtne-
reien. Oder man setzt sich einfach nur mitten in eine Wiese und genießt 

Was ist ihre Lieblingsblume oder -kraut? 
Eine wirkliche Lieblingsblume oder Wildkraut habe ich nicht – Sehr viele 
Pflanzen und Kräuter, sei’s wegen ihres Aussehens, Duftes, Geschmacks oder 
ihrer „Heilkräfte“ habe ich in mein Herz geschlossen. 

Danke für das Gespräch und spannende Erlebnisse in der Natur. Das Titelbild 
zeigt einen Kräuterbuschen von Sandra Brandl. Wer mehr über sie erfahren 
möchte findet bald mehr Informationen unter www.naus-zeit.de  
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In meinen farbenfrohen Kräuterbuschen kommt keine bestimmte Anzahl an 
Kräutern. Ich nehme „Himmelfahrtskräuter“ die mich in dem Jahr besonders 
ansprechen, welche ich in diesem Jahr schon für Kräuteransätze verwendet 
habe oder einfach nur die, die mir gerade im Moment des Sammelns ins 
Auge springen. Darunter sind oft die Königskerze, sie wird auch Marienkerze 
genannt und bildet die Mitte des Staußes (wer keine hat oder nehmen 
möchte, kann auch eine schöne Sonnenblume als Mittelpunkt verwenden), 
Baldrian, Beifuß, Frauenmantel, Großer Wiesenknopf, Johanniskraut, Kamille, 
Kornblume, Labkraut, Leinkraut, Odermenning, Quendel, Rainfarn, Schaf-
garbe, Wermut, Wilde Möhre aber auch Lavendel, Rosmarin, Salbei und ein 
paar Rosen. Ein paar Ähren von verschiedenen Getreidesorten dürfen auch 
nicht fehlen. 

  
  
In der Legende wird erzählt, dass beim Öffnen des Grabes Mariens alles nach 
Blumen und Heilkräutern duftete. Was bedeuten Kräuter für Sie? 
 

Angeblich sollen es ja 72 verschiedene Blumen und Heilkräuter gewesen sein. 
Darum gibt es auch Kräuterbuschen, in die werden 72 verschiedene Kräutlein 
eingebunden, wieder eine magische Zahl, diesmal auf Maria bezogen. 
Was Kräuter für mich bedeuten? – da muss ich jetzt ein bisschen ausholen. 
Ich interessiere mich schon immer für die Natur. Schon als kleines Mädchen 
ging ich stundenlang mit meinem Opa draußen spazieren – fast täglich – 
und ich glaube, daher kommt die Liebe zur Natur und zum „Unkraut“, wie es 
von vielen bezeichnet wird. Vor vielen Jahren waren die Kräuter eine nette 
Sache, die die Wiesen, Wald- und Wegränder bereicherten und schon von 
mir bewundert und auch verwendet wurden, aber nicht so intensiv wie jetzt.  
Heute kann ich mir mein Leben ohne nicht mehr vorstellen – die Arbeit mit 
den duftenden Kräutern ist für mich ein wunderbarer Ausgleich.  Während 
einer gesundheitlich sehr schwierigen Zeit wurde es immer wichtiger für 
mich mit Pflanzen und der Natur zu arbeiten und ist so ein überaus wichti-
ger Bestandteil in meinem Alltag geworden. 
Das Kreieren von neuen Kräutersalzen, Gewürzmischungen oder Kräutersei-
fen macht mir unwahrscheinlich viel Freude. Ebenso macht es Freude ande-
ren Menschen die Welt der Wildpflanzen und -kräuter wieder näher zu brin-
gen.  
Der Geruch, das Fühlen und Schmecken der feinen Wilden sind eine Wohltat 
für Körper, Geist und Seele.  
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 Samstag, 28.08. Hl. Augustinus, Bischof von Hippo (w) 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Roman Puck für + Opa Alfons Geß 

Christa & Josef Lammel zum Dank 
22. Sonntag im Jahreskreis   B 
1. Lesung: Dtn 4,1-2.6-8 
2. Lsg: Jak 1,17-18.21b-22.27 
Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23 

 

Die Pharisäer und einige Schriftgelehrte, die aus Jerusalem gekommen 
waren, versammelten sich bei Jesus. Sie sahen, dass einige seiner Jünger 
ihr Brot mit unreinen, das heißt mit ungewaschenen Händen aßen. Die 
Pharisäer essen nämlich wie alle Juden nur, wenn sie vorher mit einer 
Handvoll W asser die Hände gewaschen haben. 

 Sonntag, 29.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salus mundi 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salus mundi 

A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Pfarrbüro im August geschlossen 

Sie erreichen das Pfarrbüro telefonisch über Anrufbeantworter 
oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org  
Bitte haben sie Verständnis,  

dass der Rückruf nicht unmittelbar erfolgen kann. 

Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, abgeben. Wenn sie einen Terminwunsch haben, bitte die Zettel möglichst 
früh abgeben, die Wünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt. 

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen.  
Gewöhnlich wird der 9.00 Uhr Gottesdienst übertragen, manchmal auch der 
Samstagabend, den können sie dann auch im Anschluss noch aufrufen. 

Urlaubsvertretung 
Für die Urlaubszeit vom 16. August bis 5. September kommt Pater Lukas M. 
Steinebrunner OSB aus Weltenburg zur Feier der Sakramente besonders der 
Messfeiern. Er freut sich wieder einmal in der Stadtpfarrei sein zu dürfen, die 
er seit seiner Diakonatszeit in guter Erinnerung hat.  
Sie erreichen ihn über die Notfallnummer der Pfarrei: 09441-703375 
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Kolpingsfamilie Kelheim 
Da die Altkleidersammlung im Frühjahr ausgefallen ist, 
führen wir in diesem Jahr eine Herbstsammlung durch. 
Diese findet am Samstag, 02. Oktober 2021 statt. Wie 
immer, brauchen wir jeden freiwilligen Helfer, der Zeit 
hat mitzumachen. 

Bitte informiert Freunde, Bekannte und Nachbarn über diesen Termin. 
Wer größere Mengen abzuholen hat, kann sich auch vorher bei Bernhard 
Konschelle (09441-21207) oder Elisabeth Eberl melden (09441-28448). 

Frauenbund | KDFB 
Jeden Mittwoch nach der Frauenmesse ist wieder das Frauen-
frühstück im Begegnungszentrum. Bitte helfen sie mit das Hy-
gienekonzept umzusetzen und Gemeinschaft wieder erlebbar 
zu machen.  
Dazu sind alle Frauen herzlich eingeladen. 

Die Terminplanung für den Herbst ist in Vorbereitung. 

Gemeinschaft St. Georg | GSG 
Am Samstag, 14. August findet ab 14.00 Uhr die 60. Mitgliederver-
sammlung der Gemeinschaft Sankt Georg Regensburg e.V. bei uns 
in Kelheim im Begegnungszentrum statt. 
Wegen der Coronapandemie wird die für 2020 geplante Diözesan-
versammlung nun in diesem Jahr nachgeholt.  

Reinigungskraft für KiTa gesucht 
Wir suchen für unsere KiTa Mariä Himmelfahrt eine zuverläs-
sige Reinigungskraft (m/w/d) für 10 Wochenstunden. Ein 
motiviertes Team in Kindergarten und -krippe freut sich über 
Verstärkung.  

Bewerbungen ab sofort an die Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt 
Pfarrhofgasse 5, 93309 Kelheim  
oder auch digital an pfarrei@mariaehimmelfahrt.org 

Bergmesse an der Kelheimer Hütte 
Am 19. September um 10.30 Uhr plant die Vorstandschaft des 
DAV | Sektion Kelheim wieder die traditionelle Bergmesse an 
der Kelheimer Hütte im Sudelfeldgebiet.  
Aktuelle Informationen hier:  
http://www.alpenverein-kelheim.de/  
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Gespräch mit Sandra Brandl von naus-zeit.de  
Grüß Gott Frau Brandl, haben Sie schon den Kräuterbuschen für Mariä Him-
melfahrt gebunden? Was ist da alles drin? 

Grüß Gott Herr Pfarrer Röhrner,  
als allererstes muss ich sagen, freut es mich, dass Sie mich, eine „Kräuter-
kundige“, die vor einigen Jahrhunderten, nämlich im Mittelalter von der Kir-
che noch verfolgt und als Hexe auf dem Scheiterhaufen gelandet wäre (au-
genzwinkern) zu Mariä Himmelfahrt und der Tradition des Kräuterbuschen-
Bindens interviewen. 
Natürlich habe ich selbst schon einen „Kreidaweihbischl“ – so hat der Kräu-
terbuschen in meiner Kindheit geheißen – und damals hat ihn immer meine 
Oma gebunden – gemacht.  
Jedes Jahr, so wie es Tradition ist, sammle ich dafür Kräuter in Feld und Flur 
und in meinem Garten und binde einen Kräuterbuschen. Diese Jahr wird frei-
lich auch wieder einer gemacht. 
Nach alter Überlieferung durften in einen „Wurzbuschen“ (so wurde er Früher 
auch genannt) nur ganz bestimmte Pflanzen verwendet werden. Wild wach-
sende Heilpflanzen mussten es sein. Heutzutage bindet man auch Garten-
blumen mit hinein.  
Von Region zu Region sollen verschiedene Kräuter in einen Kräuterbuschen 
gebunden werden. Aber es gibt hier kein Richtig und kein Falsch. Man nimmt 
eben alles mit dazu, was man gesammelt und gefunden hat. Wichtig ist nur, 
dass man die Kräuter achtsam und mit Dankbarkeit erntet. 
Manchmal stellt sich auch die Frage, wie viel verschiedene Kräuter in den 
Strauß gehören. Dazu gibt es viele verschiedene Aussagen. In der römisch-
katholischen Tradition gibt es einige mystische Zahlen, die für die Anzahl der 
Pflanzen die in einen Kräuterbuschen gehören herangezogen werden: 
7 – die Anzahl der Schöpfungstage 
9 – (3 x 3 ) Zahl der hl. Dreifaltigkeit 
12 – Apostel 
14 – Nothelfer 
24 – (2x 12) zwölf Stämme Israels aus dem alten Testament und zwölf Apos-
tel Christi aus dem neuen Testament 
72 – (6 x 12) Zahl der Jünger Jesu 
99 – (33 x 3 ) drei als Symbol der Dreifaltigkeit 
So bestehen traditionelle Kräuterbuschen aus einer Anzahl von 7, 9, 12, 14, 
24, 72 oder 99 verschiedenen Pflanzen. 


